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Pressemitteilung 

Die Zeit, die Energiewende umzusetzen, ist jetzt! 

 

Werl, 23.02.2023 – Die Kosten für Energie sind im Jahr 2022 massiv gestiegen. 

Spätestens durch die Endabrechnung für das Jahr haben das alle Bürgerinnen und 

Bürger zu spüren bekommen. Bundestag und Bundesregierung haben zahlreiche 

Entlastungspakete auf den Weg gebracht. Um mit den Menschen vor Ort darüber 

ins Gespräch zu kommen, lud die SPD-Bundestagsfraktion zur Diskussion in die 

Werler Stadthalle ein.  

Kurz nach 18.00 Uhr eröffnete Wolfgang Hellmich, Bundestagsabgeordneter für den 

Kreis Soest die Diskussionsveranstaltung. Auch Sascha Quint, Vorsitzender der 

Werler SPD-Ratsfraktion richtete ein Grußwort an alle Anwesenden. 

Weiterer Vertreter der SPD-Bundestagsfraktion war Bernhard Daldrup, Sprecher 

der AG Kommunalpolitik und der AG Wohnen, Stadtentwicklung, Bauwesen und 

Kommunen der SPD-Bundestagsfraktion und Abgeordneter für den Kreis 

Warendorf. Der Experte für Kommunalpolitik legte in einem Kurzvortrag die 

politischen Dimensionen der Energiekrise und die bisher umgesetzten 

Lösungsmaßnahmen dar. „Die letzten zwölf Monate haben auch gezeigt, wie 

verletzlich wir uns als Gesellschaft durch die Abhängigkeit von Energieimporten 

gemacht haben“, waren sich die beiden Bundestagsabgeordneten einig. „Und für 

die Zukunft“, ergänzte Bernhard Daldrup, „darf es kein Zurück zu Kohle- oder 

Atomstrom geben. Die Zeit, die Energiewende umzusetzen, ist jetzt.“ 

Aus Verbrauchersicht sprach Udo Sieverding von der Verbraucherzentrale NRW, 

Bereichsleiter für den Bereich Energie und Mitglied der Geschäftsleitung. „Die Zahl 

der Beratungen ist in Folge der hohen Energiekosten definitiv gestiegen“, so 

Sieverding. „Viele Energie-Discounter sind durch die Krise in die Insolvenz 

gegangen. Das hat viele Verbraucherinnen und Verbraucher verunsichert.“ Aktuell 

entspanne sich die Situation aber und es gebe wieder Wettbewerb im Energiemarkt.   

Die Situation der Stadtwerke erläuterte Robert Stams, Geschäftsführer der 

Stadtwerke Werl. Er beschrieb die aktuelle Füllung der Gasspeicher als gut, mahnte 

aber auch an, weiterhin Energie zu sparen. „Jede Kilowattstunde, die wir jetzt 

sparen, ist eine Kilowattstunde, die uns über den nächsten Winter hilft.“ Auch ein 

erhöhtes Tempo beim Ausbau der erneuerbaren Energien sei aktuell zu beobachten, 

so Robert Stams. Er appellierte an das Publikum die örtlichen Stadtwerke auch in 
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Zukunft zu unterstützen. Auch wenn sie nicht immer die günstigsten Anbieter sind, 

so haben sie sich in der Krise als Stütze erwiesen, die alle Verbraucherinnen und 

Verbraucher aufgefangen haben, die im vergangenen Jahr plötzlich einen neuen 

Energielieferanten brauchten. 

In der anschließenden Diskussion mit dem Publikum ging es um verschiedene 

Bereiche, die die Energie betreffen. Fördermittel für energetische Sanierungen, 

Denkmalschutz und Speicherkraftwerke sind einige der Themen, die angesprochen 

wurden.  

„Politik lebt vom Dialog. Gerne nehmen wir Kritik und Anregungen mit nach 

Berlin“, so Wolfgang Hellmich abschließend.  


